
 

Brot für die Welt –Aktion 2007 
 
Unser diesjähriges Projekt führt uns nach Indien. 
Die „Bewegung zur Rettung der Kindheit (BBA)  
befreit Minderjährige aus der Sklavenarbeit. 
  
Karmi Kumarie war erst 8 Jahre alt, als sie im Steinbruch zu arbeiten begann. Sie musste die Steine 
in Körbe sammeln und auf dem Kopf zum Lastwagen tragen. „Wir arbeiteten 12 Stunden am Tag. Mit 
Ausnahme der Mittagspause durften wir nie ausruhen, nicht einmal zur Toilette gehen“, erinnert sich 
das zierliche Mädchen. 
Immer wieder bat sie ihren Vater verzweifelt, zu Hause bleiben zu dürfen. Doch die Familie ist arm 
und hat neun Kinder. Der Vater konnte sie nicht allein ernähren. 
Eines Tages kamen Mitarbeiter von BBA in den Steinbruch. Sie be-
freiten die überraschten Kinder.  
Karmi wurde in eine BBA-Einrichtung gebracht, wo sie endlich Kind 
sein darf. Sie geht zur Schule und nimmt an verschiedenen Freizeit-
aktivitäten teil. „Am liebsten mag ich Englisch und Tanzen“ sagt die 
Zwölfjährige.  
Mehr als 75 000 Kinder hat die Organisation in den vergangenen  
25 Jahren bei Razzien aus den schlimmsten Formen der Kinderarbeit 
befreit — meist in Zusammenarbeit mit den Behörden und der Poli-
zei.  
BBA sorgt auch dafür, dass die befreiten Kinder die Entschädigung 
erhalten, die ihnen seit 1986 nach indischem Recht zusteht und ei-
nen Platz in der Schule.  
Ist zu befürchten, dass ihre Eltern sie trotzdem wieder zum Arbeiten 
schicken, nimmt BBA die Mädchen und Jungen in eine ihrer Ein-
richtungen auf, erteilt ihnen Nachhilfeunterricht und finanziert ih-
nen eine Ausbildung — so dass sie anschließend auf eigenen Füssen stehen können. 
Neben der Befreiung von Kindern ist die Sensibilisierung der Öffentlichkeit ein Schwerpunkt von 
BBA. Die weltweit erste Kampagne gegen Kinderarbeit in der Teppichindustrie in Südasien 
brachte einen großen Erfolg. Heute arbeiten „nur“ noch 300 000 Kinder dort, statt  
1 000 000 Anfang 1990.  
„Unser Ziel ist eine Gesellschaft, in der kein Kind ausgebeutet wird und jedes eine gute 
und kostenlose Schulbildung erzählt“,  
sagt Kailash Satyarthi, Gründer und Leiter von BBA..   Helga Müßig 

Endlich Kind sein -  
Karmi Kumari musste 12 
Stunden am Tag Steine 

schleppen. Heute geht sie 
dank BBA wieder in die 

Schule.  
Foto: Jörg Böthling 
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Balkon, Pool, Meer - das war - kurzge-
fasst - unser Urlaub in diesem Jahr. End-
lich mal Sonne und Balkon, Pool und 
Meer. 
Wir haben keine Kirchen angeschaut, 
keine Ausflüge gemacht: Einfach Sonne, 
Balkon, Pool und Meer. Einzige Ab-
wechslungen waren ein Bauernmarkt 
direkt vor unserem Quartier, Einkaufen 
im italienischen Supermarkt und ein 
Sandsturm. Sonst nur Sonne, Balkon, 
Pool und Meer. 
Alles braucht seine Zeit, auch im Urlaub. 
Bis die Seele abgebremst ist, dauert es 

und erst im gemächlicheren Strom des 
Nichtstun können wir Atem schöpfen. 
Wochen-, ja monatelang hatten wir auf 
den Urlaub hingefiebert und dann war er 
sehr unspektakulär. Aber das war es viel-
leicht gerade, was wir in diesem Jahr 
gebraucht haben: Sonne, Balkon, Pool 
und Meer - nicht mehr! 
Ein langweiliger Urlaub? 
Ja, wir hatten einen langweiligen Urlaub. 
Einen Urlaub, der eine lange Weile hatte. 
Natürlich war er wie immer zu kurz, aber 
es war erholsam und wir konnten immer 
wieder abschalten, weil wir eine lange 

Weile hatten. 
Ich weiß, es gibt viele Menschen, denen 
wird leicht langweilig und sie versuchen, 
dies mit allen Mitteln zu verhindern. 
Doch ich glaube, dass die Langeweile 
auch ein Segen ist. 
Wir brauchen solche Pausen im Verlauf 
des Jahres, aber auch in der 
Woche und am Tag: Nur so 
können wir offen werden 
für Gott, dass er eine Weile 
zu uns komme. 
 
Ihr Klaus Weber 

Aus dem Inhalt: 
 
Argula-Kreis 2 
Was und wo 4-5 
Jubiläum 6 
Kirchenvorstand 7 
Freud und Leid 8 

Konfi-Kids basteln und backen für Brot-für-die-Welt-Projekt 
Am Sonntag, den 2. Dezember, wird in den Familiengottesdiensten in der Lukas- und in der Martin-Luther-Kirche um 10 Uhr die 
diesjährige Brot-für-die-Welt-Aktion eingeleitet. Im Anschluss verkaufen die Konfi-Kids ihre Produkte zugunsten von Brot-für-die-
Welt. Bitte unterstützen Sie das Engagement der jungen Helferinnen und Helfer! 
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Gruppen und Kreise stellen sich vor: Der Argula-Kreis 

Vom Kreis junger Frauen  

zur Frauengruppe  

zum Argula-Kreis 
 
 
 
Allein aus den wechselnden Bezeichnun-
gen unserer Frauengruppe lässt sich ab-
leiten, dass es hierbei um eine ziemlich 
lange Zeit des Bestehens geht. Genau 
gesagt sind es nunmehr dreißig Jahre 
monatlicher Treffen evangelischer und 
katholischer Frauen, zuerst lange Zeit in 
der Christus-, seit einigen Jahren in der 
Lukaskirche.  
Ja, wie kam es damals 1977 zur Grün-
dung dieses Frauenkreises? Mit dem Aus-
laufen der Kindergartenzeit 1977 wäre 
auch die bei den ‚Basteltreffen‘ und dem 
Mitgestalten der Kindergartenfeste um 
Frau Lederer entstandene Gemeinschaft 
der jungen Mütter auseinander gefallen. 
Dem sollte eben durch die Gründung ei-
nes in die Gemeinde integrierten Frauen-
kreises abgeholfen werden. Beabsichtigt 
war, neben gemütlichem Beisammen-
sein/Basteln, sich über Erziehungsfragen, 
Familien-, Frauenthemen auszutauschen 
und über gemeinsame Glaubensfragen 
ökumenisch zu diskutieren. Erika Lederer 
und Birgit Beck arbeiteten mit großem 
Einsatz an der Etablierung der neuen 
Gruppe, luden Frauen aus dem Einzugs-
bereich der Christuskirche und Kinder-
gartenmütter ein und mit einem Team 
das Programm für die Treffen ausge-

wählt. ‚Offen sein für die unterschied-
lichsten Themen‘ das ist von jeher die 
Devise, so stehen 
 
- spezielle Frauenthemen 
- Umwelt- und politische Themen 
- christliche Themen, Sinn- und Lebens
 fragen, Bibelarbeit sowie andere 
 Religionen 
- gemeinde- bzw. pfarreiübergreifende 
 Veranstaltungen 
- kulturelle Themen und Unternehmun
 gen, Stadtführungen, kreatives  Ges-
talten sowie gesellige Abende 
 
seit Jahrzehnten auf dem Programm. 
Nicht unerwähnt sei, dass die Gestaltung 
der einzelnen Themen weitgehend von 
den Frauen der Gruppe selbst übernom-
men wird. 
Koordinierte und leitete bis 1995 Birgit 
Beck den Frauenkreis, so hat bis heute 
Marianne Schloßer diese Funktion inne. 
Von den „Gründerinnen“ sind bis heute 
ununterbrochen mit dabei: Erika Lederer, 
Birgit Beck, Hanna Forster, Ursula Lütz 
und ich. Die Zahl der Teilnehmerinnen 
eines Treffens bewegt sich zwischen 15 
und 23, wobei jeweils neu hinzu kom-
mende mit großer Aufgeschlossenheit in 
die Gruppe integriert werden. Dass be-
währte Freundschaften gewachsen sind, 
über Jahre hinweg ein eigener Bibelkreis 
und eine Gymnastikgruppe von Christa 
Götzfried betreut wurde, zeugt von der 
positiven Lebendigkeit der Frauengruppe. 

Warum der Name „Argula“-Kreis?  
Nachdem mit fortschreitender Zeit aus 
der Bezeichnung „Junge Frauen“ die 
„Frauengruppe“ wurde und uns das Alter 
schon ziemlich über die Schultern sah, 
wurde der Name „Argula-Kreis“ kreiert. 
Und das deshalb, weil wir uns an einem 
Abend mit dieser weitgehend unbekann-
ten Frau zu Luthers Zeiten – Argula von 
Grumbach - beschäftigten und feststell-

ten, dass sie 
eine sehr enga-
gierte evangeli-
sche Glaubens-
zeugin, die Re-
formation Lu-
thers vertreten-
de, zur damali-
gen Zeit sehr 
mutige Frau 

war. Die Sympathie für diese bemerkens-
werte Frau war schließlich auch der An-
lass für die Namensänderung der Gruppe! 
 
Ja, so viel zu 30 Jahren christlichem und 
liberalem Frauenkreis in der Gemeinde 
St. Lukas, in der wir uns stets wohl- und 
aufgenommen fühlen dürfen – Danke! 
 
 
 
 
 
 
 
Marga Bauer 
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Herzliche Einladung 
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Vortrag 
 
Der Argulakreis, die Lukasgemeinde und 
die Gemeinde Hl. Geist laden Sie sehr 
herzlich zu einem höchst aktuellen ´ 
Abend ein. Sicherlich wollten auch Sie 
schon lange verstehen, warum es trotz 
vieler Bemühungen keinen Frieden im 
Nahen Osten gibt. 
 
Dr. Reinhold Then von der Bibelpastora-
len Arbeitsstelle, der sich seit vielen Jah-
ren regelmäßig im Nahen Osten aufhält, 
wird am 27.11.2007 um 20 Uhr 
im Gemeindesaal der Lukaskirche 
einen Vortrag halten zu dem Thema 
 
Israel und Palästinensische Autonomie-  

Geschichte eines Konflikts 

 
Gerne können Sie interessierte Freunde 
und Bekannte mitbringen. Natürlich wird 
es nach dem Vortrag Zeit zur Diskussion 
geben. 

Gemeindeversammlung 
 
Unter dem Motto „Jetzt red i - in meina 
Kirch’!“ laden wir zur öffentlichen Ge-
meindeversammlung ein. 
Haben Sie Ideen, Gedanken, Fragen?  
Wir hören zu.  
Wollen Sie, dass gemeindeleitende Men-
schen Ihnen Rede und Antwort stehen? 
Wir antworten. 
Wir sind gespannt darauf zu erfahren, 
welche Themen Sie ansprechen werden. 
Vielleicht interessieren Sie Themen wie 
die Parkplatzsituation vor der Lukaskir-
che, geplante Fahrradständer oder neu 
ins Leben zu rufende Gemeindereisen? 
Oder sind es Themen wie Gottesdienst 
oder Ökumene? Oder Themenbereiche aus 
dem Außensprengel der Gemeinde? 
Denken und reden Sie mit bei der Ge-
meindeversammlung! 
 
Sie findet statt 
am Freitag, den 19.10.2007 um 18 Uhr 

im Gemeindesaal der Lukaskirche. 
Es wird eine Brotzeit geben. 
 
 
Ihr Vorbereitungsteam:  
Birgit Beck, Markus Buchhauser,  
Elke Juknevicius, Heidi Kääb-Eber 

Ökumenische Bibelabende  
 
In diesem Jahr beschäftigen wir uns mit 
dem Propheten Elia (wer schon nachlesen 
will, schau in die Königebücher des Alten 
Testaments).  
 
Zwei Termine sind festgelegt: 
Mittwoch, 10. Oktober 2007, 19.30 Uhr 
Sitzungszimmer der Lukaskirche 
mit Pfarrer Klaus Weber. 
 
Mittwoch, 24. Oktober 2007, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus der katholischen Pfarrei 
Sallern Mariä Himmelfahrt (Amberger 
Str. 79) mit Pfarrer Claus Chrt. 
 
Im Anschluss jeweils eine gemütliche 
Runde zum Austausch und Kennenler-
nen. 

Zurück aus den Bergen 

„Ich habe über meine Tochter 
gestaunt,“ sagte eine Mutter. Ja, 
über die Kinder konnten wir 
staunen bei der diesjährigen 
Familienfreizeit in den Bergen: 
Wie schnell die Kinder zusam-
men gefunden haben, wie sie 
klettern und bergsteigen konn-
ten und sich über ihre Gipfeler-
lebnisse freuten, wie die Kleins-
ten an einer fremden Hand gin-
gen und auch mal die Eltern los 
ließen, wie die Kindermann-
schaft die Eltern beim Fußball 

besiegte, wie die Kinder sich einließen 
auf Programme, Geschichten und Aktio-
nen – es gab viel zum Staunen, nicht nur 
über die Kinder. 
Zwölf Familien verbrachten zusammen 
eine Woche auf dem Sudelfeld bei Baye-
rischzell – eine schöne Zeit, nette Leute, 
ein guter Geist in der Gemeinschaft. 
Auf ein Neues im nächsten Jahr!  
2008 übrigens in der ersten 
Sommerferienwoche. 
 
 
Heidi Kääb-Eber 

Krippenspiel  in der Lukaskirche 

Auch in diesem Jahr wieder im Familiengottesdienst  

am Heiligen Abend, 24. Dezember um 16 Uhr. 

Erstes Treffen für die, die mitspielen wollen, ist am  

Mittwoch, den 24. Oktober um 16.30 Uhr  

im Löhezimmer im Untergeschoss der Lukaskirche 
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Angebote  in der Lukaskirche in Regensburg in Tegernheim 

Kleinkinder Geburtsvorbereitungskurs 
   russisch-deutsch; Donnerstag, 17.30-19.00 Uhr >> Frau Tsatski (Hebamme) 
Geburtsvorbereitungskurs 
   Dienstag, 18.00-19.00 Uhr >> Elfriede Schütz 4627716 
Babymassage 
   Mittwoch, 15.00-16.00 Uhr (fortlaufende Kurse) >> Elfriede Schütz 4627716 

 

Eltern und Kinder (MuKi) Eltern-Kind-Gruppe 
   Montag, 9.30-12.00 Uhr >>  Eleonora Wirt 7056829 
Eltern-Kind-Gruppe 
   Mittwoch, 9.30-11.30 Uhr >> Helene Köhler 44538 
Romp english 
   Dienstag 10.00-12.00 Uhr  >> Info über Pfarramt 

 

Kinder           Kinderwerkstatt 
   10.10.; 7.11.; 5.12.; 9.1.   15.00—17.00 Uhr 
   >> Neue Leitung unter Stefan Groh –Schneider  0163 /7166922 
Kindertanz 
Donnerstag, ab 14.00 Uhr >> Frau Lade 6001923 

 

Geselligkeit     Stammtisch 
  Donnerstag, 19.30 Uhr Pizzeria 
  Portofino >> Wolfgang Vogt 49587 
  25.10./ 22.11. 

Bibelarbeit Hausbibelkreis  
   letzter Freitag im Monat um 19.30 Uhr >> Heidrun Walter 47488 
Hausbibelkreis  ökumenisch 
   bei Familie Reinhardt und Simone Weber 449168 

 

Frauen 

 

 

 

 

 

Frauentreffpunkt  am  Abend 
   >> Helga Müßig 61873 um 19.30 Uhr 
        18.10.—“Die vergessene Generation“ - Buchbesprechung 
        07.11.— Basteln mit Zapfen 
        27.11.—Israel und die palästinensische Autonomie –Vortrag 20.00 Uhr 
Argula-Kreis 
   immer um 19.30 Uhr >> Marianne Schlosser 63850 
     30.10.   30-Jahr-Feier argula Kreis 
     27.11.—Israel und die palästinensische Autonomie –Vortrag 20.00 Uhr 

Mona Lisa 
  -das Frauenzimmer um  20.00 h 
  >> Christine Mücke 09403/961690 
  >> Susanne Bortfeldt 
09403/968826 
      10.10. Buchbesprechung 
      14.11. Frauengottesdienst 
       05.12. Waldweihnacht 

Senioren 

 

 

 

Mittagstisch 
   Dienstags um 12.30 Uhr                                        
   >>13.11. (Info über Pfarramt) 
Seniorenkreis Lukaskirche 
   1. und 3. Dienstag um   14.00 Uhr >> Käthe Bujak 61328 
  16.10./06.11./20.11./04.12. 
Frauenkreis Senioren in Lukas 
   Mittwoch 14.30-16.30 Uhr >> Elke Pistohl 82925 
        10.10.   Herbststräuße 
        14.11.   Labyrinthe—Wege zur Mitte 
        12.12.   Geburt: Bilder und Geschichten 

Seniorenkreis  
   2. Mittwoch im Monat um 14.00 h 
   >> Christa Weber 09403/8401 
   10.10./14.11./12.12 

Gesundheit Seniorengymnastik 
   Donnerstag, 9.30 Uhr >> Fränzi Niessen 40405 
Leichte Gymnastik für Betagte 
   Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr >> Helga Insinger 49342 (1,-€ pro Tag) 
Seniorengymnastik und -tanz 
   Freitag, 10.00-11.00 Uhr >> Frau Bäumler 63234 
Reha für Krebspatienten 
   Donnerstag, 11.00 Uhr >> Fränzi Niessen 40405 
Psychosoziale Krebsnachsorge 
   Jeden 2. Montag im Monat von 15.30-18.00 Uhr >> Fränzi Niessen 40405 

 

Musik 

 

 

Posaunenchor 
   Mittwoch, 19.30 Uhr >> Christa Götzfried 61625 
Bläseranfänger 
   bei Interesse melden bei Markus Pistohl 4612456 oder Simon Köhler 44538 
Flötenensemble 
   Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr >> Susanne Hoffmann 8703158 
Gospelchor „Sing-in St. Lukas“ - Gospel und neue Kirchenlieder 
   Montag, 19.30 Uhr >> Larissa Snitkowski 0151/14459552 

Kirchenchor 
   Montag, 20.00 Uhr 
   >> Ursula Strathmeier     
    09403/1689 

Gottesdienst-Teams Minigottesdienst 
   für Kinder von 0-6 Jahren >> Pfarrerin Heidi Kääb-Eber und Team 
Kindergottesdienst 
   für Kinder von 6-13 Jahren >> Pfarrer Klaus Weber und Team 
Familiengottesdienst 
   für Groß und Klein, für Alt und Jung - Vorbereitungstermine über Pfarramt 
Feierabend 
   die Pfarrer im Wechsel und Team 

Krabbelgottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller + Team 
Familiengottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller + Team 
Kindergottesdienst 
   >> Pfarrer Klaus Weber + Team 

Jugend NEU NEU NEU ab 19.09. 
Jugendtreff 
Alle 14 Tage mittwochs 18.00-19.30 Uhr (außer in den Ferien) 
>> Neue Leitung unter Stefan Groh –Schneider  0163 /7166922 
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Besondere Gottesdienste 
 
Für Kinder und Familien: 
 
 
 
Minigottesdienst: 
18.11., 10 Uhr, Kapelle der Lukaskirche 
 

Krabbelgottesdienste:  
18.11., 10.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche 
 

Kindergottesdienste:  
21.10., 16.12., 10.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche  
 

Kindergottesdienst in der Lukaskirche  
jeden 2. und 4. Sonntag parallel zum  
Hauptgottesdienst:  
14.10./11.11./09.12. 
 

Familiengottesdienste: 
02.12. 10.00 Uhr, in der Lukaskirche und in der 
Martin-Luther-Kirche mit Verkauf des Selbstge-
bastelten der Konfi-Kids Gruppen. 
 
Martinsandachten am 11. November 
um 17 Uhr in der Lukaskirche mit Kindergarten 
und um ca. 16.30 Uhr in Tegernheim in der 
katholischen Pfarrkirche (Aushänge beachten!) 
 
 
 
Feierabend 
Ein ruhiger, meditativer  
Gottesdienst mit viel Musik, 
nachdenklich machenden Texten, berührenden 
Aktionen und Abendmahl. 
Immer am ersten Samstag im Monat um 18 Uhr 
mit dem Abendläuten:  
03.11./01.12. 
 
 
Frauengottesdienst -  
ein Gottesdienst von Frauen für Frauen 
Einmal im Jahr feiern wir einen Gottesdienst, 
den Frauen für Frauen vorbereiten. 
Am Mittwoch, den 14.11.2006 um 20 Uhr findet 
der Gottesdienst statt in der Martin-Luther-
Kirche in Tegernheim. Zum Imbiss mit Gelegen-
heit zum Austausch danach sind Sie auch herz-
lich eingeladen. 
Ein Team der Mona-Lisa-Frauengruppe bereitet 
diesen Gottesdienst zusammen mit Pfarrerin 
Christiane Weber vor. 
 
 
Der letzte Sonntag im Kirchenjahr. 
Wir nennen ihn den „Ewigkeitssonntag“.  
An diesem Tag, dem 25.11.2007, feiern wir  
einen besonderen Gottesdienst zum Gedenken 
an diejenigen, die im zurückliegenden Jahr ver-
storben sind. 
Mit Kerzen und Besinnung soll dieser Gottes-
dienst Menschen Trost geben, die einen Verlust 
zu verschmerzen haben. 
An diesem Sonntag entfällt der Kindergottes-
dienst in der Lukaskirche. 

in Donaustauf in Wörth 

  

Eltern-Kind-Gruppen 
   im Bürgerhaus  
   Montag und Dienstag, 9.00-11.00 Uhr     
   >> M.Koch-Altnöder 09403/3480 
   Donnerstag, 9.00-11.00 Uhr 
   >> Astrid Groß-Prell 09403/961076 

Eltern-Kind-Gruppen 
Kath.Pfarrheim 
Sandmüllerwiese 11 
>> A.Dietlmeier 09482/ 90693 
Mittwoch 9.00-11.00 Uhr 

  

 

  

ökumenisches Gebetsfrühstück (Hauskreis) 
  Mittwoch 8.30-11.00 Uhr 
  >> Christa Weber 09403/8401 
  14tägig: 17.10., 31.10., 14.11., 28.11. und 
                12.12. 

ökumenischer Bibelkreis 
   4. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr 
   im Katholischen Pfarrheim 
   >> Ehepaar Braun 09482/938484 
         25.10./29.11 

 

  

 
Kaffeetreff 
   14tägig Dienstag, 15 Uhr  
   in der Sportgaststätte 
   >> Frau Siemon 09403/2093 

 

  

  

 Familiengottesdienst 
   >> Pfarrer Tobias Müller und Team 
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Ende Juni haben wir unser großes Lu-
kasjubiläum gefeiert. In den verschie-
densten Veranstaltungen der Festwo-
che zeigte sich die ganze Bandbreite 
unserer Gemeinde.  

Jubiläum Lukaskirche 
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Vom Eröffnungsempfang bis hin zum 
Weißwurstfrühstück nach dem Gottes-
dienst am Sonntag zeigte sich, dass 
das Motto unserer Festwoche gut ge-
wählt war: „Lebendig und kräftig 
und...“ 
 
Wir haben gefeiert und dabei nicht nur 
an uns selber gedacht. Der Reinerlös 
unserer Festwoche erbrachte etwa 
2000 Euro, die zur einen Hälfte der 
Jugendarbeit unserer Gemeinde zu 
Gute kommt. Die andere Hälfte stellen 
wir unserem AIDS-Waisenhaus-Projekt 
in Südafrika zur Verfügung. 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Fotografieren im Gottesdienst: 
Aufgrund vieler Bitten hat der Kirchen-
vorstand beschlossen, dass während des 
Hauptgottesdienstes generell nicht foto-
grafiert werden darf. Viele Gottes-
dienstbesucherInnen wird es durch Foto-
grafieren bei Taufen, Konfirmationen 
usw. schwer gemacht, mitzubeten, zuzu-
hören und mitzufeiern. 
Es kann vom Pfarrer/von der Pfarrerin 
besonders Beauftragte dafür geben, wie 
z.B. bei Konfirmationen. Die Pfarrer sind 
nach dem Gottesdienst für Fotos bereit. 
Bei Gottesdiensten, die extra gehalten 
werden, wie Tauf- oder Hochzeitsgottes-
dienste, werden die PfarrerInnen die Ge-
meindeglieder im Gespräch auf die Be-
schlüsse des Kirchenvorstandes hinweisen 
und darum bitten, das nur eine Person 

...dass sich im Pfarramt einiges verändert 
hat? Frau Gabi Türk arbeitet 
wieder in ihrem erlernten Be-
ruf als Zahnarzthelferin und 
ist seit September nicht mehr 
bei uns. Vielen Dank für die 
sieben Jahre Einsatz und Engagement in 
unserem Büro! Wir wünschen alles Gute! 
Frau Ulrike Lohr ist jetzt 
unsere alleinige Sekretärin. 
Das Büro ist folgenderma-
ßen geöffnet: Montag, 
Dienstag und Donnerstag 
von 9-12 Uhr, Freitag von 
10 bis 12 Uhr und am 
Dienstag auch nachmittags von 14-15 
Uhr. 
 
...dass diesem Gemeindebrief der Kirch-
geldbescheid beiliegt? Das Kirchgeld ist 
eine Art Kirchensteuer, die direkt der 
Gemeinde zu Gute kommt. Da St. Lukas 
zur Gesamtkirchengemeinde Regensburg 
gehört, kommt der Brief von dort. Mit 
dem uns zukommenden Kirchgeld 

bestreiten wir die Ausgaben unserer Kir-
chengemeinde, wie z. B. Strom, Wasser, 
Gas oder Personalkosten. Näheres können 
Sie dem Haushaltsplan entnehmen, den 
Sie im Büro einsehen können. 
 
...dass wir im Jugendausschuss neu ge-
wählte Jugendliche haben? Am 19. Juli 
wurden Alexandra Hamm, Meike Hahn 
und Simon Schmidtbauer gewählt. Herz-
lichen Glückwunsch und alles Gute für 
die Arbeit in unserer Gemeindejugend! 

W
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             Wussten Sie schon... 

von einem die 
Mitfeiernden 
nicht stören-
den Platz aus 
die Aufnah-
men machen 
soll. 
 
Der Kirchenvorstand bezieht Stellung:  Er 
unterschreibt einen Aufruf der Bürgerini-
tiative Asyl   
„Keine Abschiebungen in den Irak“  
Aus dem Aufruf, den der Kirchenvor-
stand unterzeichnet hat: 
Menschenrechtsorganisationen wie Am-
nesty International, UNHCR, Pro Asyl 
haben ihre Bedenken und Warnungen 
gegen Abschiebungen in den Irak veröf-
fentlicht.  … 

„Angesichts der Situation im Irak fordern 
wir das Bayerische Innenministerium auf, 
die bisherigen Bemühungen für Abschie-
bungen in den Nordirak einzustellen und 
einen sofortigen Abschiebestopp zu ver-
anlassen.  
 
 
Das Gemeindefest im nächsten Jahr wird 
am 28. September in der Martin-Luther-
Kirche zusammen mit dem 40jährigen 
Jubiläum gefeiert. 

Gedanken zum Alltag 
 
 

Friedensgruß 
 

 Ich wünsche dir Augen, 
die die kleinen Dinge des Alltags 

wahrnehmen  
und ins rechte Licht rücken; 

ich wünsche dir Ohren, 
die die Schwingungen und Untertöne 
im Gespräch mit anderen aufnehmen; 

ich wünsche dir Hände, 
die nicht lange überlegen, ob sie 

helfen und gut sein sollen; 
ich wünsche dir 

zur rechten Zeit das richtige Wort; 
ich wünsche dir ein liebendes Herz, 

von dem du dich leiten lässt,  
damit überall, wo du bist,  

der Friede einzieht. 
 

 Heinz Summerer 
 

(gefunden von Renate Rauscher) 



 

Wir sind für Sie da: 
 

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3,  93057 Regensburg,   

Tel. 0941/41573, Fax 448753.  
Büro: Montag, Dienstag, Donnerstag und  

Freitag von 9-12 Uhr und Dienstag 14-15 Uhr 
Geschäftsführung: Pfarrer Klaus Weber 

Sekretärin: Ulrike Lohr 
Bankverbindung: Volksbank Regensburg  

(750 900 00), Konto Nr. 100204366 
E-Mail: pfarramt@lukaskirche-regensburg.de 

Internet: www.lukaskirche-regensburg.de 
 

Pfarrerin Christiane Weber  

Pfarrer Klaus Weber 
Hiltnerweg 3, 93057 Regensburg  0941/ 41573 

Pfarrer Tobias Müller  
Rachelstrasse 1, 93105 Tegernheim 

09403/ 952397 
Pfarrerin Heidi Kääb-Eber 

Augustenstraße 45, 93133 Burglengenfeld 
09471/200343 und 0162/2417274 

Diakon Stefan Groh-Schneider 
0163/7166922 

 
Kirchenvorstand 

Vertrauensfrau: Birgit Beck 
0941/ 61852 

Stellvertretender Vertrauensmann: 
Markus Buchhauser 

0941/ 6307961  
 

Kindergarten St Lukas 
Leiterin: Sabine Eisenrieder, 

Berliner Str. 53; 93057 Regensburg 
Telefon 61691 

 
Mesnerinnen und Mesner: 

Lukaskirche:  
Anna Arnt 41573 

Martin-Luther-Kirche: 
Volkmar Hoffmann,  

Vertretung Maria Schinabeck  
(Kontakt über das Pfarramt 41573) 
Hausmeister der Kirchengemeinde 

Klaus Felberg 09407/30531 
 

Unsere Räume: 

Lukaskirche: 
Siebenbürgenerstr. 12, Regensburg 

Martin-Luther-Kirche: 
Luther-Straße 32, Tegernheim 

Katholisches Pfarrheim Wörth 
Sandmüllerwiese 11, Wörth 

Kindergarten:  
Berliner Str. 53, Regensburg 

 
Abholtermin für die nächste Ausgabe ist am 

Mittwoch, den 5. Dezember 2007. 
Impressum:  

Redaktionsteam: D. Jakobiak, S. Goldbrunner,  
R. Rauscher, G. Türk, K. Weber (verantwortlich).  

Nächstes Treffen des Teams:  
Dienstag, 6. November 19.30 Uhr im Pfarramt 

3700 Stück in Evangelisch in Regensburg 
alle 2-3 Monate 
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Geburtstage: 
01.10. Elsa Wolf     80 J 
01.10. Ursula  Rapp    70 J 
02.10. Arthur Alexander   85 J 
02.10. Susanne Anderl   85 J 
02.10. Gertrud Felberg   82 J 
02.10. Ferdinand Eschenauer  80 J 
04.10. Anneliese Starke   85 J 
06.10. Käthe Meier    84 J 
07.10. Hildegard Stadelmayer 75 J 
08.10. Siegfried Schubert   70 J 
11.10. Rosalia Galiandin   82 J 
11.10. Hinrich Engelkes   81 J 
12.10. Liselotte Gadek   82 J 
14.10. Eilenburg Ackermann  70 J 
14.10. Ullrich Dr. Prasser   70 J 
16.10. Marie Vogel    70 J 
17.10. Samuel Schuster   84 J 
17.10. Ruth Grabski    75 J 
18.10. Rosa Kulmann    84 J 
18.10. Werner Bossert   82 J 
18.10. Irene Weser    80 J 
18.10. Maria Alesi     70 J 
18.10. Viktor Gensch    70 J 
20.10. Marie Richter    84 J 
20.10. Helga Vangerow   81 J 
22.10 Elisabeth Großkopf  84 J 
23.10. Ruth Daptalla    87 J 
24.10. Hans-Jürgen Boßerhoff 70 J 
25.10. Elisabeth Granich   88 J 
25.10. Irmgard Heider    85 J 
25.10. Wolfgang Büttner   83 J 
26.10. Klara Becker    82 J 
27.10. Barbara Broll    83 J 
28.10. Werner Gerlach   87 J 
29.10. Karlheinz Gabler   70 J 
31.10. Annemarie Roser   88 J 
31.10. Werner Heick    82 J 
01.11. Malvine Schmidt   70 J 
02.11. Martin Schmidt   82 J 
02.11. Robert Heß    80 J 
03.11. Karolina Gustas   83 J 
03.11. Rudolf Böhme    81 J 
05.11. Martha Rost    86 J 
06.11. Else Hirsch     80 J 
07.11. Christiana Staudinger  82 J 
07.11. Paul Keller     70 J 
10.11. Katharina Lachenschmid 87 J 
11.11. Edelgard Wenninger  86 J 
11.11. Adolf Kitler    70 J 
14.11. Marlene Zahn    70 J 
15.11. Marianne Steidl   87 J 
15.11. Ilse Matzke    80 J 
16.11. Maria Ektov    70 J 
17.11. Emilie Bambach   91 J 
17.11. Anni Dauer     84 J 
17.11. Liselotte Hackl    84 J 
17.11. Klaus Tappe    70 J 
18.11. Soja Mundt    75 J 
19.11. Johann Riesz    75 J 
20.11. Fanny Petry    87 J 
20.11. Erna Wolf     82 J 
20.11. Adolf Trepnau    80 J 
21.11. Gerda Brockmann   81 J 
21.11. Anna Hartmann   81 J 
23.11. Nikol Krauß    85 J 
27.11. Erwin Oster    70 J 
29.11. Irmgard Komossa   81 J 
29.11. Johanna Theiss    81 J 
30.11. Brigitte Lehner    82 J 
01.12. Günther Jurkschat   84 J 
01.12. Johann Wier    75 J 
02.12. Wilhelm Schwemmer  81 J 
02.12. Friedrich Görner   75 J 

04.12. Ilsetraud Westphal   82 J 
05.12. Avgusta Janzen   95 J 
05.12. Inge Faderl     81 J 
07.12. Elly Behrendt    84 J 
07.12. Marianne Stahl   70 J 
08.12. Alexander Herdt   81 J 
08.12. Linde-Luise Sülzle   81 J 
09.12. Ruth Reichinger   85 J 
09.12. Susanna Köber    70 J 
 
 
Getauft und in die Gemeinschaft der 
christlichen Kirche aufgenommen wurden: 
 

Marlin Amend      26.05. 
Moritz Rothenbacher    03.06. 
Lasse Schreiber     09.06. 
Lily Eckert       15.07. 
Jasper Zorger      15.07. 
Michael Prem      21.07. 
Laura Lamers      21.07. 
Jan Hedenus      22.07. 
Ekaterina Vakulovic    28.07. 
Elena, Paul, Tatjana Akst   28.07. 
Alina, Natalia, Nina Akst   28.07. 
Erika, Nicole, Svetlana Akst  28.07. 
Ekaterina Vakulovic    28.07. 
Alexander Pusch     28.07. 
Igor, Maxim, Oleg Gorunov  28.07. 
Salome Rauschenberger   29.07. 
Karina u. Eugen Kromberg   05.08. 
Jennifer Fuchs      19.08. 
Alexander Seiler     25.08. 
Aaron Valnert      25.08. 
Pablo und Chiara Grünbauer  25.08. 
Jay Hufer       08.09. 
Luisa Gollrad      09.08. 
Beatrice Alesi      09.09. 
Tobias Jusis      08.09. 
Mark und Fronauer    09.09. 
Liv Grete Schupp     08.09. 
Karolin Schimpf     21.07. 
Valerie Jessen      12.08. 
David Engel      15.09. 
Anna-Kira und Emanuel Nebling 16.09. 
Alexander Ulmann     16.09. 
 
 
Getraut  
und unter den Segen Gottes 
gestellt wurden: 
 

Danny und Kathleen Stollberg  07.07. 
Stefan und Caroline Lisius   04.08. 
Christian und Britta Tiemann  18.08. 
Waldemar und Valentina Daitche 01.09. 
Gerald und Michaela Klages  01.09. 
 
 
Bestattet und in die Hand des Schöpfers 
zurück gegeben wurden: 
 

Robert Ledl      71 J 
Peter Richter      40 J 
Günter Hammer     79 J 
Ruth Meißner      90 J 
Nadine Loreth      20 J 
Rosemarie Speck     78 J 
Erna Polak       67 J 
Walter Beständig     85 J 
Heinz Schneider     49 J 
Minna Susdorf      77 J 
Georg Hagelgans     69 J 
Manfred Teuchert     62 J 
Waldemar Thurner     79 J 
Lidia Weiz       53 J 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 


